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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
25./26.1.: tÄ. Miriam Knoche, Wals-
roder straße 177, Langenhagen, tel.
(0511) 73 21 11

apotheken

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 26.1., 10
Uhr: Winterkirche in elze, 11 Uhr:
Winterkirche in Bissendorf
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, so., 26.01.,
11 Uhr: Heilige Messe im Gemeinde-
saal, die Kirche wird renoviert
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, so., 26.1., 11
Uhr: Winterkirche
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 26.1.,
10 Uhr: Gottesdienst

Sitzung des
Ortsrates
mellendorf. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortsrates
Wedemark IV (Mellendorf/Gail-
hof) findet am Dienstag, 28. Ja-
nuar, um 19 Uhr im Großgrup-
penraum E.0.090 des Schulzent-
rums Mellendorf, Fritz-Sennhei-
ser-Platz 2 statt.

Neben Mitteilungen der Orts-
bürgermeisterin und der Verwal-
tung stehen unter anderem die
Neuausweisung eines Land-
schaftsschutzgebiet LSG-H 13
„Fuhrberger Wälder“ und
gleichzeitige Aufhebung des
LSG-H-13 „Forst Rundshorn -
Fuhrberg“ sowie der Haushalts-
plan für 2025 und 2026 und die
Verteilung der Ortsratsmittel auf
der Tagesordnung.

DLRG-Lehrgang erfolgreich absolviert
mellendorf (r/Bs). Am 18.
und 19. Januar 2025 wurden 25
hochmotivierte DLRG-Mitglie-
der von zwei Ausbildern intensiv
geschult, um ihre theoretische
Prüfung für das Deutsche Ret-
tungsschwimmabzeichen Bron-
ze abzulegen. Mit Erfolg!

Alle haben bestanden und
sind ihrem Ziel ein großes Stück
nähergekommen. Gemeinsam
mit den Ausbildern hatten sie
viel Spaß und Freude beim Ler-
nen sowie bei den Übungen. Für
Verpflegung während der Semi-

FC sucht
Bambini-Trainer
Brelingen (r/Bs). Der 1. FC
Brelingen sucht ab sofort für die
Saison 2025/2026 einen ehren-
amtlichen Trainer (m/w/d) für die
Betreuung seiner jüngsten Fuß-
ballerinnen und Fußballer des
Jahrgangs 2020/2021. Die Auf-
gabe des Trainers besteht darin,
das wöchentliche Training der
Bambinis zu leiten. Dabei steht
der spielerische Umgang mit
dem Ball und die Freude an der
Bewegung im Vordergrund. Be-
sonders wichtig ist es, die Kinder
mit Geduld, Motivation und Be-
geisterung zu fördern.

Neben der Freude an der
Arbeit mit den Kleinsten können
sich Trainer auf ein engagiertes
Vereinsumfeld freuen. Der 1. FC
Brelingen stellt einen Trainings-
anzug zur Verfügung und zahlt
eine Ehrenamtspauschale. Inte-
ressenten wenden sich an
info@1fcbrelingen.de.

GospelSegen in
St. Michaelis
Bissendorf(r/Bs).Am Sonn-
tag,26. Januar, um17Uhrwird in
der Bissendorfer Michaeliskirche
GospelSegen gefeiert.

Gospelmusik hat in St. Michae-
lis durch den CVJM eine lange
Tradition – mit dem GospelSegen
betritt die Gemeinde nun aber
Neuland: Mehr als 40 Sängerin-
nen und Sänger des für diesen
Abend gebildeten Projektchores
werden die Besucherinnen und
Besucher einstimmen lassen in
alte und neue Gospel. Wie gut es
manchmal ist, sich einfach nur
tragen zu lassen –davon werden
Pastorin Annabell Demera und
Pastor Thorsten Buck erzählen
und vielleicht wird es an diesem
Abend auch zu erleben sein,
wenn Chor und Gemeinde ge-
meinsam einstimmen in die Mu-
sik unter der Leitung von Nike
Nicklaus.

Im Anschluss an den Gospel-
Segen lädt die Kirchengemeinde
herzlich ein, im Gemeindehaus
noch miteinander anzustoßen
auf diesen schwungvollen Be-
ginn des Jahres 2025.

Schulzentrums Mellendorf. Unter-
stufenchor, Poporchester, Jugend-
chor und Jugendsinfonieorchester
sowie der Musikleistungskursus
werden ein vielfältiges Programm

aus klassischer Musik, Pop, Rock
und Filmmusik vorstellen, das sie in
letzter Zeit intensiv vorbereitet ha-
ben, insbesondere auf der Musik-
arbeitswoche in Goslar.

nOtDienste

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

GOttesDienste

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, so., 26.1., 10 Uhr: Got-
tesdienst im Gemeindehaus, Präd.
Klabunde; 11.15 Uhr: Gottesdienst
in Oegenbostel, Präd. Klabunde
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so., 26.1., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit taufen, P. M. schwarz
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, so, 19.1., 11
Uhr: Gottesdienst in Abbensen im
Gemeindehaus

auf ein Wort

Lebenstipp Nummer fünf –
immer aktuell
„Du sollst nicht töten“ ist weit
mehr als ein einfaches Verbot
des Mordes. Jesus sagt: „Wer
mit seinem Bruder zürnt, der ist
des Gerichts schuldig; wer zu
ihm sagt: ‚Du Dummkopf!‘, der
ist des Hohen Rates schuldig;
wer aber sagt: ‚Du Narr!‘, der ist
des Feuers der Hölle schuldig“
(Matthäus 5,22). Auch böse
Worte und verletzende Sprache
verstoßen gegen dieses Gebot.
Zorn und Hass können genauso
zerstörerisch sein wie physische
Gewalt – sie „töten“ Beziehun-
gen und das innere Leben des
anderen.
Trotz dieser klaren Anweisung
Gottes sehen wir in der Welt,
dass sowohl mit Waffen als auch
mit Worten immer wieder getö-
tet wird. In Kriegen und alltägli-
chen Konflikten greifen Men-
schen zu Gewalt oder verletzen
sich gegenseitig mit verletzen-
den Worten. Doch Gott gibt uns
die Wahl, uns gegen solche Ge-

walt zu entscheiden. Er bestraft
nicht sofort, sondern lässt uns
Verantwortung übernehmen.
Unsere Taten und Worte werden
aber notiert, und am Ende
kommt alles ans Licht, sagt die
Bibel.
Gott respektiert unsere Freiheit,
uns zu entscheiden, aber diese
Freiheit bringt Verantwortung

mit sich. Wer sich gegen das Ge-
bot stellt und weiterhin mit Hass
lebt, zerstört nicht nur sein eige-
nes Leben, sondern auch das
der anderen. Gott wird eingrei-
fen, aber meist nicht sofort – er
gibt uns Zeit, über unser Leben
nachzudenken.
Gottes „Lebenstipp“ fordert uns
also nicht nur dazu auf, physi-
sche Gewalt zu meiden, son-
dern auch unsere Worte und in-
neren Einstellungen zu überprü-
fen. Es geht um Respekt vor
dem Leben und den Menschen
um uns. Wenn wir uns für Frie-
den, Respekt und Liebe ent-
scheiden, fördern wir das Leben
– sowohl unseres als auch das
der anderen. Es ist wichtig, über
Gottes Weisheit nachzudenken
und sie umzusetzen, bevor wir
vor ihm stehen. Ändern wir
unser Denken, Reden und Tun,
oder?

Marc Gommlich, Pastor
der Eliakirchengemeinde

Marc Gommlich. Foto: privat

nartage wurde gesorgt. Die
theoretische Prüfung erfolgte
anhandbundeseinheitlicher Fra-
gebögen und umfasste den
Nachweis folgender Kenntnisse:
Atmung und Blutkreislauf, Ge-
fahren im und am Wasser, Hilfe
bei Bade-, Boots- und Eisunfäl-
len (Selbst- und Fremdrettung),
Vermeidung von Umklamme-
rungen, Erste Hilfe bei Verlet-
zungen und Ertrinkungsunfäl-
len, Hitze- und Kälteschäden so-
wie Aufgaben und Tätigkeiten
der DLRG.

Alle 25 Teilnehmer absolvierten erfolgreich die theoretische Prü-
fung für das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen Bronze.

Foto: privat

Winterkonzert
mellendorf. Am Mittwoch
und Donnerstag, 29. und 30. Janu-
ar, jeweils um 18 Uhr, veranstaltet
das Gymnasium Mellendorf sein
Winterkonzert 2025 im Forum des

Das Gymnasium Mellendorf lädt für zwei Tage zum Winterkonzert ein. Foto: privat

Wohnraum dringend gesucht
Wedemark. Die Gemeinde
Wedemark ruft dazu auf, Unter-
künfte bereitzustellen, um Men-
schen inNoteine sichereundwür-
dige Lebensgrundlage außerhalb
von Sammelunterkünften zu er-
möglichen. Wohnraum für
Schutzsuchende wird weiterhin
dringend gesucht. Menschen, die
Hilfe und eine Perspektive benöti-
gen, sollen ein würdiges Domizil
finden können – fernab von Sam-
melunterkünften. Viele Schutzsu-
chende sind in der Wedemark,

weil sie ihre Wohnung oder ihre
Heimat aus unterschiedlichsten
Gründen verlassen mussten. Die-
se Menschen benötigen dringend
ein sicheres Zuhause, das ihnen
eine Grundlage für ein neues Le-
ben bietet. Derzeit benötigt die
Gemeinde weitere Möglichkei-
ten, diese Menschen unterzubrin-
gen. „Wer Wohnraum zur Verfü-
gung hat, möge wohlwollend
prüfen, ihn der Gemeinde anzu-
bieten und damit einen wichtigen
Beitrag zurUnterstützungundzur

Integration zu leisten“, bittet Ellen
Bruns, Leiterin der Sozialarbeit in
der Gemeinde. „Allen Betroffe-
nen soll eine menschenwürdige
Lebenssituation ermöglicht und
ihre Eingliederung in die Gesell-
schaft damit gefördert werden.“
Wohnraum kann über ein Formu-
lar auf der Webseite registriert
werden: www.wedemark.de/
wohnraumfuergefluechtete. An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner zu finden, die bei
Fragen unterstützen.

Repair-Café öffnet am 1. Februar
im Mehrgenerationenhaus
mellendorf (r/Bs). Das Re-
pair Café findet am Samstag, 1.
Februar, in Mellendorf statt. Im
Mehrgenerationenhaus, Gil-
born6,werden inderZeit von14
bis 17 Uhr von Fachleuten de-
fekte Geräte begutachtet und,
wenn dies möglich ist, repariert.
Was defekt und transportabel
ist, kann mitgebracht werden.
Ausgenommen sind Geräte mit
Verbrennungsmotor und Kaffe-
vollautomaten (wegen des ho-
hen Zeitaufwandes).

Die Reparaturen werden kos-
tenlos ausgeführt, lediglich Ver-

brauchsmaterial und Ersatzteile
werden zum Selbstkostenpreis
berechnet, jedoch werden
Spenden gern angenommen.
Kontakt, Informationen und
Nachfragen bei Bernd Wilts,
Mobil-Tel. 0172 -4153217oder
unter bernd.freerk.wilts@t-onli-
ne.de.
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